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Tourist-Information. 9-17 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Tel. 75330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle im
Badepark.
Trinkbrunnen. 9-13 u. 14-15.30 Uhr,
Wandelhalle.
Haus der Natur. 10-17 Uhr, Nordhäu-
ser Straße 2 b.
Stadtbücherei. 10-13 Uhr, Herzog-
Wilhelm-Str. 86.
Museum in der Remise. Führung mit
Dia-Vortrag, 10 Uhr, Forstwiese 5.
Luchsfütterung. 14.30 Uhr, Luchsge-
hege/Rabenklippe.
Deutscher Kinderschutzbund. Gestüt-
straße 12, Tel. 86400 (Termine nach
Vereinbarung).

BAD HARZBURG
Jugendtreff.  Geöffnet: 14-19 Uhr;
Kinderkoch-AG, 16 Uhr; Schlag-
zeugunterricht, ab 14 Uhr (Anmel-
dung erforderlich), Gestütstraße 12.
Verkehrsverein. Geschlossen.
Kulturklub. 9-15 Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
Ökumenischer Kirchenladen. 10-
12.30 Uhr, 15-18 Uhr, Schmiedestr.
Tierschutzverein „Leben für Tiere“. So-
zialer Futtersack, 15-18 Uhr, Bis-
marckstr. 6.
Frauenchor Göttingerode. Probe,
17.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus.
Landfrauenverein Bad Harzburg. Tanz-
kreis, 14.30 Uhr, Freizeitzentrum
Harlingerode.
Kirchengemeinde St. Marien Harlingero-
de. 16.30 Uhr Besuchsdienst.
Kirchengemeinde Schlewecke/Göttin-
gerode. 19 Uhr Männertreff (Göttin-
gerode), Gemeindehaus.

Kirchengemeinde Martin Luther. Offe-
ner Nachmittag für Ältere „Versöh-
nung leben im Alter“, 15.45 Uhr,
Haus der Kirche; 18 Uhr Jugendan-
dacht, 19.30 Uhr Lutherkantorei.
Tourist-Information Torfhaus.10-18
Uhr, Tel. (0 53 20) 2 29 04 50.
TSG. Turnen, Mä. ab 10 J. u. Förder-
riege, 15.30 Uhr; Jungenturnen 6-15
J. 15.30 Uhr; Mä. Leistungsriege, 17
Uhr; Jungenturnen Leistungsklasse,
17 Uhr; Yoga, 19.15 Uhr;
Funktionsgymnastik, 19 Uhr; Tur-
ner/Gymnastik/Prellball, 19 Uhr,
Turnhalle Grundschule Bündheim;
Leichtathletik, Zirkel und Ausdauer
ab 13 J., 17.15 Uhr, WvS-Turnhalle.
MTK. Damengymnastik, 10 Uhr; Bü-
rostunde, 11.15 Uhr; Kinderturnen,
14.30 Uhr; Kinderturnen ab 4 J.,
15.15 Uhr; Mutter u. Kinder Turnen,
16 Uhr; Bauch, Beine, Po, 17.30 Uhr;

MTK-Heim. Gymnastik Sie & Er,
18.30 Uhr; WvSG Turnhalle. Ski-
langlauf,/Volleyball, 19.30 Uhr
WvSG Turnhalle.
TSG/MTV Brunonia. Nordic Walking,
9.15 Uhr, Ilsenburger Stieg.
MTV Brunonia. Tennis Zwergengrup-
pe ab 6 J., 17-18 Uhr, Turnhalle GS
Harlingerode; Damen-Bodystyling,
18.30-20 Uhr, Turnhalle Harlinge-
rode. Step-Aerobic für Erw., 19-
20 Uhr, Funktionsraum Planstraße.
SV Göttingerode. Damengymnastik,
20-21 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
(Turnhalle).
TTV Göttingerode. Tischtennis für
Senioren und Kurgäste, 9-12 Uhr,
Turnhalle.
Casino-Tanzclub. Line dance, Einstei-
ger, 17-18 Uhr, Fortgeschrittene, 17-
21 Uhr; Hobbytanzgruppe, 20 Uhr,
Freizeitzentrum.

HTC. Latin’s cool, 18 Uhr, Bauch-
Beine-Po, 19.15 Uhr, Salsa-Club,
20.30 Uhr; im Schützenhaus Bad
Harzburg.
SC 18 Harlingerode. Fußball, C -Jun.
17.30-19 Uhr, Sportplatz. Senioren,
19-20.30 Uhr, Sportplatz.
Schützengesellschaft Schlewecke.
Luftgewehr Damen, 19.30 Uhr,
Sportpark.
Schachklub Bad Harzburg. Training für
Kinder und Jugendliche, 17.30-19
Uhr, Training für Erwachsene, 19-22
Uhr, Cafeteria WvS-Gymnasium.
Hockeyclub. Training für Kinder und
Jugendliche ab 7 Jahre, 16.30 Uhr,
Sportpark, Erwachsene 19 Uhr,
Sporthalle Deilich.
SG Bad Harzburg. Damenabteilung,
19.30 Uhr, Herren, 19.30 Uhr,
Schützenhaus Bad Harzburg.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr.

Westerode. Wieder einen kleinen
Schritt näher an die Restaurierung
der Orgel in der St.-Nicolai-Kirche
rückte die Westeröder Gemeinde.
Ein Benefizkonzert mit zwei Chören
sorgte am Samstag für gute Laune
und ein Klingeln im Spendenkörb-
chen. Dass die Orgel eine Überho-
lung braucht, wurde schon deutlich,
als Chorleiter Carsten Jelinski sich
an das Instrument setzte und die
Besucher auf eine „Reise“ durch die
Register mitnahm.

Johann Andreas Engelhardt, der
die Orgel 1843 erbaut hatte, hätte
sich aber sicherlich über den Ge-
sang erfreut, der dann die Kirche
erfüllte. Pfarrer Martin Widiger be-
grüßte den Halbkreis-Chor und den

St.-Nicolai-
Frauenchor Bet-
tingerode-West-
erode. Seit 1997
würden Anstren-
gungen unter-
nommen, die Or-
gel zu restaurie-
ren, so Widiger,
der die Initiative
der Chöre sehr
begrüßte.

Mit Stimmge-
walt und Freude intonierten beide
Ensembles gemeinsam zwei Stücke.
„Alle Dinge dieser Welt“ von John
Rutter, einem der bedeutendsten
und populärsten zeitgenössischen
Komponisten von Chor- und Kir-
chenmusik sowie „Pomp and Cir-
cumstance“ von Sir Edward Elgar

(1857-1934) vereinigte Männer- und
Frauenstimmen zu einem harmoni-
schen Ganzen.

Der Halbkreis-Chor unter dem
Dirigat von Carsten Jelinski präsen-
tierte swingend „Sentimental Jour-
ney“, „Sunny“ und „Wochenend
und Sonnenschein“. Das mehr als
400 Jahre alte „Come again“ von
John Dowland ließ den Chor zur
Höchstform auflaufen. Zwei Beat-
lesstücke und „Wie kann es sein“
von den Wise Guys komplettierten
das Programm.

Der St.-Nicolai-Frauenchor
glänzte mit Chorleiterin Melanie
Berger, die das Solo bei „Oh happy
day“ und „On my way“ sang und
mit ihren Chorfrauen auch das
„Halleluja“ von Leonard Cohen in-
tonierte. Das Pianospiel von Ste-

phanie Strauß ergänzte den Gesang
– anders als beim Halbkreis-Chor,
der bis auf eine Ausnahme a capella
antrat. Freudig erklangen „May the
Lord send angels“ und „Lord reign
in me“. Die Filmmelodie „Gabriel-
las Song“ und „We are the world“
erhielten viel Applaus.

Eine Überraschung erlebten Pu-
blikum und Chorleiterin zum
Schluss. Die Nicolai-Frauen mit
Solosängerin Sophia Peinemann an
der Gitarre brachten Melanie Berger
zum Geburtstag ein Ständchen.
„Was wir alleine nicht schaffen“
wurde stürmisch beklatscht. Auch
ein Geschenk gab es, bevor sich
Chöre und Publikum bei Sekt und
Häppchen zum Gespräch zueinan-
der gesellten und den Nachmittag
gemeinsam ausklingen ließen.

Zwei Chöre singen für Orgel und Publikum
Benefizkonzert in der Westeröder Kirche: Halbkreis-Chor und St.-Nicolai-Frauenchor erfreuen die Besucher

Von Ina Seltmann

Ein Benefizkonzert zugunsten der Westeröder Orgel geben der Halbkreis-Chor und der St.-Nicolai-Frauenchor Bettingerode-Westerode. Fotos: Seltmann

Geschenke für
Chorleiterin Mela-
nie Berger.

ach 35 Jahren als Postbeam-
ter im nichttechnischen
mittleren Dienst und als

Single von Natur aus, hat man der
Welt was zu sagen. Es gibt einfach
Lebenserfahrungen, die man weiter-
geben muss, am besten mit ganz viel
trockenem Humor. Und mit Witzen!

Witze sind ganz wichtig zur Auf-
lockerung und für alle, die am
Samstag keine Wahl hatten und mit
mussten ins Bündheimer Schloß.
Dort war Helmut Hoffmann mit
„Läuft bei mir“ beim Kulturklub zu
Gast. Im Gepäck Goldfisch Goldi
und sein Bühnen-Alter Ego, den
Pullunder tragenden Postbeamten
a. D. Hans-Hermann Thielke aus
Itzehoe. Thielke kann zwar nicht
schwimmen, da es im Schleswig-
Holsteiner Inland an „tümpelarti-

N
gen Kleinseen mit ausreichend Was-
serstand“ mangelt, aber er hatte
dem Publikum viele andere wichtige
Weisheiten mitzuteilen. Denn wenn
man nur noch ins Wasser geht, wenn
man Grund unter den Füßen hat, al-
so quasi nicht ohne Grund, am bes-
ten gleich ins Grundwasser, dann
kennt man sich mit den Restrisiken
des Lebens aus.

Kostenlose Updates
Aufpassen also, meinte Herr

Thielke, dass nicht der Tatbestand,
der schleichenden Unterversiche-
rung eintritt. Da böten die Versi-
cherungen zum Glück kostenlose
Updates an – das ist, wenn der
freundliche Herr von der Versiche-
rung zum Kunden nach Hause
kommt und mal über die Police der
„Kapitalen Restrisikolebensversi-

cherung mit ausgleichender Gerech-
tigkeit“ schaut. Das ist dem Herrn
Thielke wichtig, immer schön den
korrekten Fachterminus zur Hand
haben, und Humor natürlich. Das
hat er ja in seiner Beamtenlaufbahn
gelernt, nach dem tageszeitlich be-
dingten Gruß an den Kunden, der es
geschafft hat in die Diskretionszone
des Schalters einzudringen, immer
schön den gesamten Bedienungsvor-
gang über durchlächeln.

Um das auch den Anfängern im
Publikum leichter zu machen, gab
es den ganzen Abend über immer
wieder mal zufällig eine Fanfare, die
dann einen spontanen Witz von
Herrn Thielke ankündigte. Zu Be-
ginn einfache Witze, damit alle mit-
kamen. Ja, Hans-Herman ist kor-
rekt, er achtet darauf, den gelben
Wertstoffsack nicht mit hausge-
machtem Restmüll zu strecken und

das Frauen ihm auf Augenhöhe zur
Hand gehen. Aber manchmal ver-
liert sein Ford Fiesta kurzzeitig die
Kontrolle über ihn. Dann kann es
passieren, dass er in eine Verkehrs-
kontrolle für Kleinkriminelle gerät
und sich nachträglich zunehmend in
Frau Oberwachtmeister R. verliebt.

Blockflöte und Mehltüte
Was das mit den Beiden wird,

steht in den Sternen, da beantwor-
tet Herr Thielke doch lieber Fragen
aus dem Publikum. Wann öffnet die
erste Postfiliale auf dem Mars?
Hm… tja, also schätzungsweise so
um sieben oder halb acht. Was hal-
ten Sie von selbstfahrenden Autos?
Super, da muss man noch nicht mal
mehr selbst mitfahren, man will ja
auch nicht überall hin. Nach diesem
Abend wird niemand mehr eine

Blockflöte mit einer Tüte Mehl ver-
wechseln, jeder der da war, weiß
jetzt, Frauen mögen Männer mit
Humor und Männer schätzen an
Frauen Selbstständigkeit (also,
selbstständig „was auf die hohe
Kante legen“). Fazit: Thielke lässt
sein Publikum nach zwei kurzweili-
gen Stunden nicht dumm nach Hau-
se gehen und schon gar nicht, ohne
Lachtränen in den Augen.

Von Sonja Weber

Helmut Hoffmann erklärt auf Einladung des Kulturklubs als Hans-Herman Thielke, wie es bei ihm so läuft

Ex-Postler im Pullunder zündet die Witzfanfare

Hans-Hermann Thielke klärt sein Publi-
kum auf. Foto: Weber

Bad Harzburg. Unter dem Titel „Un-
bekanntes Myanmar“ gestalten Syl-
via und Claus Kempe aus Goslar am
Freitag, 3. November, im Ratssaal
des Rathauses einen Vortrag mit
Bildern. Beginn ist um 19 Uhr. Das
Lehrerehepaar bereist seit vielen
Jahren die asiatischen Länder auf
„eigene Faust“. Myanmar, das ehe-
malige Burma, haben sie dreimal
besucht. In ihrem Vortrag wollen
Kempes das Publikum in entlegene
Gebiete des immer noch unbekann-
ten Landes mitnehmen.

Vor dem Vortrag und in der Pause
besteht die Möglichkeit, eine Foto-
ausstellung in der Rathaus-Galerie
zum Thema „Kultstätten und Reli-
gionen in Asien“ von Sylvia und
Claus Kempe zu besichtigen. Der
Eintritt ist frei, es wird aber um ei-
ne Spende gebeten.

Bildervortrag widmet
sich am Freitag Myanmar

�Am Freitag öffnet im Palmencafé
der Wandelhalle die „1. Harzburger
Ladies Lounge“. Frauen jeden Alters
sind ab 15 Uhr willkommen, um sich
musikalisch und informativ unter-
halten zu lassen. Beispielsweise
über Schminktipps, Geldanlagen,
Hörgeräte und herbstliche Dekora-
tion. Ein Teil des Eintritts soll sozi-
alen Zwecken gespendet werden.

�Ihr traditionelles Laternenfest mit
Umzug veranstaltet die Kita Schlewe-
cke morgen ab 17 Uhr. Zuerst be-
ginnt die Laternenrunde mit musi-
kalischer Begleitung an der Deilich,
danach wird in der Einrichtung bei
Kartoffelsalat, Würstchen und be-
legten Broten gefeiert. Auch bei
schlechtem Wetter wird die Veran-
staltung nicht abgesagt.

�Am PUR-Stammtisch wird heute ab
20 Uhr im Gemeindehaus Harlinge-
rode über den Volkstrauertag, die
Jahreshauptversammlung und die
Aktivitäten für 2018 gesprochen.

KURZ NOTIERT


